— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 32 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


— ——y— en 


Nach den Beſtimmungen der §§ 92— 98 des Fiſcherei⸗ 
geſetzes vom 11. Mai 1916 (Geſetzſammlung S. 55) 
und 14. Oktober 1925 (Geſetzblatt S. 277) muß jeder, 
der im Danziger Staatsgebiet oder vom Danziger 
Staatsgebiet aus oder innerhalb der Danziger Fiſcherei⸗ 
hoheitsgrenze der Oſtſee den Fiſchfang ausübt, einen 
auf ſeinen Namen lautenden Fiſchereiſchein bei ſich füh⸗ 
ren. Der Fiſchereiſchein gilt für das Kalenderjahr. Zu⸗ 
ſtändig für die Erteilung iſt das Oberfiſchmeiſteramt. 
Anträge auf Erteilung ſind zunächſt an die Ortspolizei⸗ 
behörde zu richten, in deren Bezirk der Antragſteller 
den Fiſchfang ausüben will. Dieſe hat zu prüfen, ob 
gegen den einen Fiſchereiſchein Nachſuchenden keinerlei 
geſetzliche Verſagungsgründe aus 8 96 des Geſetzes vor⸗ 
liegen, und den Antrag durch meine Hand dem Ober: 
fiſchmeiſteramt einzureichen. 

Wer ferner in einem Gewäſſer, in dem er nicht 
Fiſchereiberechtigter oder Fiſchereipächter iſt, den Fiſch⸗ 
fang ausübt, muß außer dem Fiſchereiſchein noch einen 
i des Berechtigten oder Pächters bei ſich 

ren. ° 

Der Erlaubnisſchein muß auf die Perſon, auf ein 
oder mehrere beſtimmt zu bezeichnende Gewäſſer und 
auf eine nicht länger als 3 Jahre bemeſſene beſtimmte 
Zeit lauten, ſowie genaue Angaben über die Fanggeräte 
und Fahrzeuge enthalten. ; 

Erlaubnisſcheine, die nicht von einer öffentlichen 
Behörde oder von dem Vorſtand einer Wirtſchaftsge⸗ 
noſſenſchaft ausgeſtellt ſind, müſſen von dem Gemeinde⸗ 
(Guts⸗) vorſteher einer der Gemeinden, in deren Bezirk 
die Fiſcherei ausgeübt werden ſoll, gegen Entrichtung 
einer Gebühr von 2.— Gulden beglaubigt werden. 

Wer entgegen den Vorſchriften des Geſetzes den 
Fiſchereiſchein oder Erlaubnisſchein nicht bei ſich führt, 
oder wer den Fiſchfang ausübt, ohne den vorgeſchriebe⸗ 
nen Fiſchereiſchein oder Erlaubnisſchein zu beſitzen, 
wird nach SS 125 und 126 des Fiſchereigeſetzes mit 
Geldſtrafe oder Haft beſtraft. 

Ich erſuche die Ortsbehörden, Vorſtehendes ortsüblich 
bekannt zu machen. 

Die Landjägereiämter und Schutzpolizeikommandos 
erſuche ich, Uebertretungen zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 5. Auguſt 1931. 

i Der Landrat. 


— — — — 


Muſter 
eines Erlaubnisſcheines zum Fiſchfang. 


VVV | 1 BE N 
J N. EL Te 1 wird hierdurch die 


15 erteilt, den Fiſchfang mit folgenden Geräten auszu⸗ 
üben: 
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Neuteich, den 12. Auguſt 


1931 


Beim Fiſchfange dürfen keine Fahrzeuge verwendet werden. 
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VVV FVV 1%: 
Unterſchrift des Fiſchereiberechtigten 
oder Fiſchereipächters. 
Beglaubigt! 
Gebühr: 2 Gulden erhalten. 
(Siegel) 


Bürgermeiſter — Gemeinde⸗— Guts⸗Vorſteher. 
Nr. 2. 


Wohnungsbauabgabe. 

Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden er— 
ſucht, die Abrechnungen über Wohnungsbauabgabe für 
die Monate März bis einſchl. Juli 1931 

ſpäteſtens bis zum 25. Auguſt 1931 
an den Kreisausſchuß einzureichen. Gleichzeitig ſind die 
dem Kreiſe zuſtehenden Beträge an die Kreiskommunal⸗ 
kaſſe abzuführen. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1931. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

Nr. 3. 
Anderung der Grenzöffnungszeiten bei 
Zeyer⸗Fähre. 

Die Grenzöffnungszeiten für die Fähre in Zeyer ſind 
mit ſofortiger Wirkung bis auf weiteres wie folgt feſt⸗ 

geſetzt worden: 


— —— —— 


a) an Wochentagen von 7—11 Uhr 
b von 14— 20 Uhr 
b) an Sonn⸗ und Feiertagen von 8—11 Uhr 


von 14— 16 Uhr 

von 18 20 Uhr. 
f 5 bisherige vormerksfreie Fußgängerverkehr fällt 
ort. 

Die in Betracht kommenden Herren Gemeindevor⸗ 
ſteher erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 7. Auguſt 1931. 

Der Landrat. 
4. —  —— 

Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Regelung der Vertretung 
der in der Zeit vom 1. 8. bis 31. 8. d. Is. in Urlaub 
gehenden Landjägereibeamten zur Kenntnis und er⸗ 


Nr. 


ſuche die beteiligten Ortsbehörden um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 


Beurlaubt 5 Vertreter 


1 his 
= e 


10. 8. 25. 8. 


Oberlandjäger Behnert- 


Schutzpolizeikommando Kalt» 
Simonsdorf 


hof für die Gemeinde geu⸗ 
duden Fu 
Schugpolizeikommando Neu⸗ 
teich für die Gemeinde 
Trappenfelde, 

e Landjägereiamt Wernersdorf 
für die Gemeinde Altmünſter⸗ 
berg, N 
Sandjägereiamt Kunzendorf 
für die Gemeinden: Simonss 
dorf, Gnojau, Altenau. 


Oberwachtmeiſter 


! Schutzpolizeikommando Tie— 
Schwichtenberg⸗Brunau hof für die Gemeinden: Brus 


hof für die Gemeinden: Bru⸗ 
nau, Jankendorf, Vogtei, 
Beiershorft, Altebabke, Neu⸗ 
teicherwalde. 
Sandjägereiamt Schöneberg 
für die Gemeinden: Fürſten⸗ 
werder, Dierzebuhuben. 
Sandjägereiamt Tieaenort 
für die Gemeinde Küchwerder 
Schutzpolizeikommando Kalt« 
hof. 
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Landjägermeiſter 30. 8.] 9. 9. 

Domurath⸗Kalthof 5 
Tiegenhof, den 1. Auguſt 1931. 
Der Landrat. 


Nr. 5. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Peters⸗ 
hagen iſt der Hochbautechniker Kurt Schulze aus Platen⸗ 
hof als Familienvater wiedergewählt und für dieſes 
Amt von mir erneut beſtätigt worden. 


Nr. 6. 


Anſtelle des Hofbeſitzers Heinrich Wiens J, der ſein 
Amt als Schöffe niedergelegt hat, iſt der Hofbeſitzer Ro⸗ 
bert Wunderlich als Schöffe der Gemeinde Kalteherberge 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 5. Auguſt 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
NE 


— —— —— 


Der Glaſermeiſter Gottfried Klinger in Tie⸗ 
genort iſt durch Verfügung des Senats — Abt. für 
Handel und Gewerbe — dom 29. 7. d. Js. zum öffent⸗ 
lichen Verſteigerer für den Kreis Gr. Werder beſtellt 
worden. 

Tiegenhof, den 5. Auguſt 1931. 

Der Landrat. 


— 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


N Bekanntmachung. 

Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1931/32 
ſind für den Marienburger Deichverband durch Deich⸗ 
amtsbeſchluß vom 16. Mai d. Is. auf 3 Guldenprozent 
des Grundſteuerreinertrages und halben Gebäudeſteuer⸗ 
nutzungswertes feſtgeſetzt worden. f 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
nachſtehend bezeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des 
Deichſtatuts von den beitragspflichtigen Mitgliedern 
ihrer Gemeinden in einer Rate zu erheben und am 
3. September d. Is. pünktlich zur Gutſchrift auf das 
Konto Nr. 104 des Marienburger Deichverbandes bei 
der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof unter Angabe des 
Gegenſtandes der Zahlung abzuführen. 


104 


- 
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3 Guldenprozente ſind gleich 3 Danziger Gulden von 


100.— RM. Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäude⸗ 
ſteuernutzungswert. 5 
Beiſpiel. 
Grundſteuerreinertrag- 30 Thaler ⸗ 90.— Mk. 
halber Gebäudeſteuernutzungswert⸗ 110.— Mk. 


zuſammen 200.— ME. 
Davon Deichbeitrag an - 6 Danziger Gulden. 
100 


Unbeitreibliche Deichbeiträge ſind in beſonderen Reſt⸗ 
nachweiſungen ſofort nach dem Ablieferungstermin dem 
Deichamt einzureichen. 

Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellungen) 
ſind zwecks Berichtigung umgehend an das Deichamt in 
Tiegenhof einzuſenden. 

Tiegenhof, den 10. Auguſt 1931. 

Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


Beitragsverzeichnis. 


Jahres- 
beitrag 


Jahres⸗ 
beitrag 


Gemeinde Gemeinde 


E G P 
1 Kl. Montau 7551171] 51 | Wernersdorf 901/40 
2 | Gr. Montau 4441731152 | Schönau 534134 
3 | Biefterfelde 501/631] 53 | Mielenz 906140 
4 | Kunzendorf 116013611 54 | Altmünſterberg 877175 
5 | Gnojau 951197|| 55 | Stadtfelde 39020 
6 Altweichſel 649088056] Dammfelde 310/83 
7 | £ießau 1169021057] Kalthof 150319 
8 |-Kl. Lichtenau 13091201] 58 | Heubuden 1295|20 
9 | Sr. Lichtenau 16891961] 59 | Simonsdorf 667119 
10| Damerau 790089 60 | Altenau 290195 
11| Barendt 11066361 Trappenfelde 354193 
12 | Palſchau 7641261162 | Warnau 1031/04 
13| Pordenau 557580 63 | Tralau 531191 
14| Parſchau 632/801] 64 | Leske 505/47 
15] Trampenau 517680 65 Brodſack 503150 
16 Neuteich 359211911 66 | Eichwalde 69991 
17] Veuteichsdorf 10768467] Irrgang 358064 
18 Neuteicherhinterfeld [1462768] Traaheim 560143 
19| Mieraus 70601069] Kaminfe 295/89 
20| Brösfe 9970811 70] Blumftein 365.24 
21 Prangenau 607 6971] Herrenhagen 22002 
22 Neukirch 96034 72] Schadwalde 668,08 
23 Schönhorft 892 99 73] Kl. Leſewitz 469033 
24 Schöneberg 1057 10074] Gr. Leſewitz 1310170 
25| Schönfee 11550500 75| Tanıfee 117610 
26] Neunhuben 182.520 76 | Halbſtadt 30732 
27 Ladekopp 150638077] Lindenau 983191 
28 Tiege 12437978] Niedau 511/64 
29| Neumünſterberg 122826079] Marienau 146673 
30 Dierzehnhuben 23753080] Rückenau 615110 
31| Bärwalde 52394081] Fürſtenau 1438019 
32 Fürſtenwerder 1190/89|| 82 | Kl. Maus dorf 602 92 
33] Barenhof 41196 83 | Gr. Maus dorf 1041052 
34 Jankendorf 21466084 Lupushorſt 542/84 
35 | Brunau 8641385] Horſterbuſch 20056 
36 Vogtei 94.25 86] Wiedau 13616 
37] Altebabfe . 288510 87 | Krebsfelde 42713 
38 Beiershorft 3366088] Tiegenhof 3869107 
39 | Veuteicherwalde 327 12089 Petershagen 727 39 
40 Hüchwerder 464 82|| 90] Pletzendorf 160/59 
41 Scharpau 136/261] 91 | Reinland 224 55 
42 | Rehwalde 20364092] Neuſtädterwald 33377 
43 Kalteherberge 270 471| 93 | Walldorf 3475 
44 Tiegenort 306088094] Roſenort 603039 
45 Tiegenhagen 1001/94095] Lakendorf 375,59 
46 Reimerswalde 462115|| 96 | Jungfer 574023 
47 Platenhof 414,22] 97 | Keitlau 1725 
48 | Orloff 629 34098] Meulanahorft 38.13 
49 Orlofferfelde 4570599] UlMausdorferweidenſ 17079 
50 Pietzkendorf 10464100] Neudorf 3859 

Steuerzahlung! 


Zur Vermeidung von Verzugsfolgen wird auf den 
Fälligkeitstermin am 15. 8. 1931 hingewieſen. 

Die Höhe der Zahlungen für das „Gemeinſame 
Soll“ iſt aus den Steuerbeſcheiden 1930/31 erſichtlich. 
Soweit die Beſcheide noch nicht in die Hände der 
Steuerpflichtigen gelangt ſind, ſind die Vorauszahlun⸗ 
gen nach dem letzten Beſcheide weiter zu entrichten. 

Steuerkaſſe 
für die Freie Stadt Danzig. 
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